
Ich...hasse dich!!!

Ich...hasse dich!!!

Von Niva

Kapitel 18: Act 18

Servus, Leutz!! ^.^
Höhö...I am Back °-°
Hat ein bisschen länger mit dem neuen Kapitel gedauert, aber Schulanfang ist ja
bekanntlich Stress pur...-.- (*"Hurra, Hurra, die Schule brennt" aufdreh*)
Okay.....ich muss bzw. will was ankündigen.
Äääähm...tja, also, ich würde euch, meine Kommi-schreiber, mal gerne
zu 'ner Chat-runde einladen....einfach so ein bissl plaudern...
Was haltet ihr von der Idee?
Hmm...das ganze würde dann an einem Samstagabend stattfinden, vorraussichtlich so
ab 20.00 Uhr, was weiß ich.
Jetzt habe ich nur ein Problem...ähem...wer weiß, wo ich einen kostenlosen Chatroom
herbekomme?
Ich meine, so 'ne große Sache wird's net werden, hoffe ich, irgendwo würde ich schon
was finden, aber wenn einer weiß wo, dann möge er es mir dann doch bitte sagen.
Genaueres zum Termin (falls jemand Interesse zeigt) gibt's dann im nächsten Kapitel!
^^
Tja...weiter geht's, ne?
Meine Message für heute: Es lebe OOC!!!

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Als Sanji am nächsten Morgen die Augen aufschlug, schien es noch ziemlich früh zu
sein.
Die Sonne stand noch recht tief und Zorro schlief natürlich auch noch.
Der Koch gähnte und rieb sich die Augen, als sein Magen ein leises Grummeln von sich
gab.
Er hatte Hunger...kein Wunder, wie lange war es immerhin denn schon her, dass er
etwas gegessen hatte?
Abendessen hatte er keines gemacht, also war das Mittagessen des Vortags seine
letzte Mahlzeit gewesen.

Sanji versuchte sich so vorsichtig wie möglich aus der Umarmung des
Schwertkämpfers zu befreien, um den möglichst nicht zu wecken.
Allerdings stellte sich das als etwas schwierigeres Unterfangen dar, weil Zorro seinen
Arm verdammt fest um ihn geschlungen hatte.
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Sanji hob Zorros Arm etwas hoch und wollte ihn wegschieben, doch der schlang ihn,
wohlBemerkt immer noch schlafend, wieder um ihn und zog ihn sogleich wieder zu
sich.
Der Koch musste kurz grinsen, als er das bemerkte. Manchmal war der Grünhaarige
doch echt niedlich...auch wenn "Zorro" und "niedlich" eigentlich nicht wirklich
zusammenpassten...auch egal.
Das einzig wichtige war, dass sie sich wieder versöhnt hatte...ja, wie sagt man so
schön: Friede...Freude...Eierkuchen...ah...Scheiße, Hunger!

So langsam konnte er nachvollziehen, wenn Ruffy vor Hunger rebellierte.
Na ja, mit dem Unterschied, dass ihr Captain dass ungefähr alle zwei bis drei Stunden
tat, während er selbst seit über einem halben Tag nichts mehr gegessen hatte.
Wie auch immer, er brauchte jetzt etwas für zwischen die Zähne!
Wenn er etwas hasste, dann war es das Gefühl von Hunger.
War ja eigentlich auch nicht verwunderlich, oder?

Der Smutje drehte sich und Zorro so, dass er nun auf dem Bauch des Schwertkämpfers
lag.
So konnte sich Sanji relativ einfach aufsetzen und nun wollte er schon von dem
Anderem heruntersteigen, doch der schien durch Sanjis Aktion aufgewacht zu sein,
und griff nun nach ihm.

Alles andere kann man sich nun mehr als nur deutlich vorstellen:
Sanji hält verwundert in seiner Bewegung inne, rutscht mit einem Knie von der
Bettkante ab, verliert das Gleichgewicht und versucht sich anschließend, an Zorro
festzuhalten....
Ende vom Lied: Beide liegen auf dem Boden.

"Was in aller Welt machst du Idiot schon am frühem Morgen für Sachen?", fragte
Zorro immer noch schlaftrunken.
"...." Der Schwertkämpfer sah auf. "Sanji?"

"Hhhrrrrr!" Also, zur Allgemeinen Verständlichkeit sei gesagt, dass Sanji eigentlich
"hier" als Antwort geben wollte, allerdings hatte er seinen Mund gerade voll mit
Apfel, was es nicht gerade einfach machte, zu sprechen.
Sanji kam mit ein paar Äpfeln und sogar einer von Namis geheiligten Orangen unterm
Arm zurück und setzte sich auf die Bettkante.
Zorro tat es ihm gleich und beobachtete den Koch interessiert, wie er seine Äpfel
mampfte.
Als alle Äpfel verputzt waren und Sanji nur noch die Orange aß, von der er Zorro
gütigerweise die Hälfte abgab, durchbrach Sanji das gefräßige Schweigen, dass
zwischen beiden entstanden war.
"Was meinst du, ob die Anderen uns gleich das Zimmer einrennen, weil sie Frühstück
wollen?"

Zorro schüttelte den Kopf. "Es ist halb sieben...normale Leute schlafen um die Uhrzeit
noch....", sagte er und blickte Sanji scharf aus dem Augenwinkel an.

"Hey, ich habe nicht gesagt, dass du Aufwachen musst!"
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"Nein, du hast mich lieber gleich dazu gezwungen", bemerkte Zorro trocken und
widmete sich wieder seiner Orangenhälfte. (Kommentar vom Beta (streichen XD) sag
ma wie lange braucht der denn für so ne halbe orange? Ôo)

Sanji schwieg einen Moment und wippte leicht mit den Füßen.
Da war noch so viel, was er Zorro fragen wollte.
Zum Teil, nur weil er etwas sagen wollte, einfach, da sie wieder normal miteinander
sprechen konnten.
Zum anderen wollte er noch so einiges wissen.
Was Zorro wirklich über ihn dachte...oder über ihre "Beziehung"...oder was er für ihn
fühlte, ob er überhaupt etwas fühlte...
Und das ganze nach Möglichkeit, ohne einen neuen Streit heraufzubeschwören.
Er wusste doch, dass Zorro andauernd überreagierte!
"Bist du sicher?", fragte Sanji. "Immerhin haben sie gestern Abend nichts zu Essen
bekommen, und..."

"Sie haben woanders gegessen", fiel Zorro ihm ins Wort.
"Das geht in Ordnung, ich habe ihnen gesagt, dir sei nicht gut, aber das habe ich dir
doch schon erzählt, oder?"

"Hmm....", machte Sanji.
"Warum?", fragte er dann.

"Wie?"

"Warum? Warum hast du sie angelogen?"
/Hab ich dich!/, dachte der Koch selbstzufrieden.

Zorro verdrehte die Augen. Wunderbar, jetzt fing Sanji wieder mit seiner Warum-hast-
du-das-gemacht-Fragerei an.
Das war eines der Dinge, das an Sanji echt zum Abgewöhnen war.
Verdammt, es war eindeutig noch zu früh, um sich Gedanken um hirnamputierte
Fragen, wie die zu machen...
Warum er die Anderen angelogen hatte? Hallo, er wollte diesem Ober-Baka von einem
Koch doch nur entgegenkommen.
Aber der kapierte mal wieder nichts....

Nachdem er aber Sanjis immer noch fragenden Blick bemerkte, antwortete er
schließlich: "Wollte ihnen nur nicht zumuten, dich dermaßen flennen zu sehen...."

Die Augen des Kochs verengten sich zu zwei winzigen Schlitzen.
Na herrlich...wollte er etwa schon wieder streiten, oder was?
"Oh....tut mir ja echt Leid, dass ich geweint habe!", zischte Sanji und erhob sich vom
Bett.

Zorro merkte, dass der Koch seine Aussage mal wieder viel zu ernst genommen hatte.
Er sprang von Bett auf, und hielt Sanji zurück.
"Hey, hey! Halt mal die Luft an!"
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"Was denn? Ich bin doch nicht zumutbar, oder?"

Zorro hätte am liebsten mit dem Kopf gegen die Tischplatte geschlagen...es war ja
doch SO klar gewesen, dass Sanji überreagierte...das nächste Mal sollte er aber
vielleicht daran denken... (K.d.B.: sagma du OOC'st Sanji ja TOTAL ôô is ja nit
zumutbar..)
"Weißt du was, Sanji? Du bist echt empfindlicher und zickiger als jede Frau!"

"Dann nimm dir doch eine, wenn's dir lieber ist!", gab Sanji zurück und drehte Zorro
wieder den Rücken zu.

"Ah, verdammt, WARTE!"
Zorro griff nach dem Smutje, der ihm allerdings einen Stoß mit dem Ellenbogen in die
Magengrube als Antwort gab, der Zorro in die Knie zwang.

/Scheißkerl!/ dachte Zorro erbost und packte Sanji am Knöchel und riss denselbigen
mit voller Kraft nach hinten, so dass der Koch die Länge nach ausgestreckt auf dem
Boden landete.

Schnell hechtete Zorro auf dessen Rücken.
So, damit konnte der Depp ihm schon mal nicht abhauen.

"Was...?! Lass mich...."

"Halt die Klappe, Sanji!", fiel Zorro ihm ins Wort.

Tatsächlich verstummte der Koch sofort.
Vorsichtig legte Zorro sich auf dessen Rücken, verlagerte sein Gewicht aber dennoch
auf dessen Hüfte. Dann griff er nach den Händen des Blonden und hielt sie fest, damit
er nicht irgendwie versuchen konnte, sich zu wehren. Anschließend legte er seinen
Kopf neben Sanjis.

Sanji hatte sich von Zorro weggedreht und nun kitzelten den seine Haare ein wenig.
Zorro atmete tief ein...na, wenigstens rochen sie gut...stimmt, Sanji hatte ja gestern
Abend noch geduscht...

"Komm mal wieder runter und hör auf, mir jedes Wort im Mund umzudrehen!", sagte
Zorro leise.
Und bevor Sanji im widersprechen konnte, fügte er hinzu: "Oder hast du mir gestern
Abend nicht zugehört?"

Sanji lächelte...ja, Zorro hatte ihm doch versichert, dass er nicht austauschbar für ihn
war.
Zwar nicht unbedingt eine Liebeserklärung, aber immerhin ein Anfang...die Hoffnung
stirbt ja bekanntlich zuletzt, nicht?

"Das war ernst gemeint, falls du's immer noch nicht geschnallt hast", flüsterte Zorro.
Dem Himmel sei Dank sah Sanji ihn im Moment nicht an, sonst hätte er sich
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wahrscheinlich scheckig gelacht, wenn er Zorro gesehen hätte.
Der lief nämlich bei diesen Worten glutrot an.
Ach, verdammt, dieses waschweiche es-tut-mir-Leid-mein-bester-Freund-ich-hab-dich-
doch-gern-Zeug war nun mal wirklich nicht seine Welt...

Der Koch schmiegte seinen Hinterkopf an Zorros Gesicht und grinste.
"Das heißt, ich nerve dich nicht?"

"Wie....was? Wie kommst du jetzt darauf?"

"Och, nur so..."

Zorro seufzte. "Wenn du so weiter zickst, nervst du mich verdammt noch mal...aber es
heißt auf jeden Fall, dass du nicht austauschbar bist, wenn's dich glücklich macht..."

"Das heißt, du hasst mich gar nicht, oder?"

Zorro blinzelte. Was stellte der Typ denn haute wieder für Fragen?
"Hab ich das jemals behauptet?"

"Hmm...du hast zumindest nie gesagt, das du mich magst..."

"Hey, hey, Moment! "Nicht austauschbar" heißt nur, dass ich es nicht gleich mit jedem
und allem treiben würde, ja?"

Sanji befreite sich aus Zorros "Umarmung", setzte sich auf und sah den
Schwertkämpfer an.
"Wie meinen...?"

"Naja...wenn du austauschbar für mich wärst...", begann Zorro, "Dann würde das ja
eigentlich heißen, dass ich es wirklich mit jedem anderen machen könnte...also
meinetwegen auch mit Lysop..."

Sanji kicherte.
"Oder mit Ruffy..."

"Warum nicht gleich Chopper....", bemerkte Zorro trocken.

"Hmm...oder Nami...." Sanji sah Zorro schief an, und der ahnte schon nichts gutes.
/Gleich wird er wieder damit anfangen, irgendwas zu fragen, wetten?/

"Warum eigentlich gerade ich?"
/Hah, Wette gewonnen.../

Zorro seufzte. "Hat sich eben so ergeben..."
/Nervensäge..../
Sanji saß im Schneidersitz vor ihm und schwieg...naja, auch gut, genug gefragt hatte er
ja....
Aber einen Moment mal...warum sollte Zorro den Spieß nicht einfach mal umdrehen?

                http://www.animexx.de/fanfiction/31920/ Seite 5/7

http://www.animexx.de/fanfiction/31920


Ich...hasse dich!!!

Er lehnte sich etwas zu Sanji und fragte ihn: "Und warum fragst DU?"

Der Blonde schien in Gedanken gewesen zu sein, denn nun sah er den Anderen etwas
dümmlich an.
"Was?"

"Naja, ich fragte, warum du fragst."

"Warum nicht?"

"Naja, ICH frage mich zumindest, ob du fragst, weil du mich vielleicht wirklich
magst...ich meine, mehr, als ein Mann einen anderen eigentlich mögen sollte..."

Sanjis Gesicht wurde feuerrot und er wäre am liebsten im Erdboden versunken.
Scheiße, was soll der Mist?
Er ahnte doch nichts?
Er DURFTE nichts ahnen!

Naja, Zorro wusste wirklich nicht, wie es mit Sanjis Gefühlen stand, und um ehrlich zu
sein, konnte er sich auch nicht wirklich vorstellen, dass Sanji in ihn...aber schon allein
dessen dämlich und peinlich berührtes Gesicht war es wert, ihn noch ein wenig mehr
aufzuziehen.

"Hmmm...scheint, als ob ich Recht habe", stellte Zorro leicht grinsend fest.

Sanjis Gesichtsfarbe verdunkelte sich daraufhin nur noch mehr und er robbte
rückwärts von dem Schwertkämpfer weg.
"Was...nein, ich...."

Zorro folgte ihm auf allen Vieren.
"Was denn? Du kannst es mir wirklich sagen......"

"Ich...ich hab dir nichts zu sagen!", schrie Sanji schon fast, und stieß mit dem Rücken
gegen die Wand.
Als Zorro nun sah, dass Sanji ihm jetzt schlecht noch weiter entfliehen konnte, grinste
er nur noch breiter und platzierte seine Hände neben der Hüfte des Kochs.
Sanji sah etwas hilflos drein. Etwas sehr hilflos, um genau zu sein...aber er kam auch
wirklich nicht drauf, auf was Zorro hinaus wollte...
Wollte er ihn nur auf den Arm nehmen? Oder hatte er am Ende doch etwas bemerkt?
An letzteres dachte Sanji am liebsten noch nicht einmal.
Unterdessen verunsicherte ihn Zorro unbeirrt weiter. Er hatte sich nun weit zu ihm
nach vorne gelehnt, so dass sein Gesicht ganz nah an Sanjis war.
Der Blonde konnte den warmen Atem des anderen auf seinem Gesicht spüren.

Langsam beugte Zorro sich zu Sanjis Ohr.
Sanji keuchte kurz, als er Zorros Zunge an seinem Ohrläppchen spürte.
Kurz darauf hörte er dessen Stimme, wie sie leise flüsterte.
"Was ist denn so schlimm daran? Du weißt es, ich weiß es, sogar Nami scheint es zu
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wissen...warum sagst du es nicht einfach?"

"I..ich weiß echt nicht, was du meinst!", behauptete Sanji. Natürlich wusste er, was
Zorro meinte, aber verdammt noch mal, warum sollte er das jetzt und hier zugeben?
Wer sagte ihm denn, dass Zorro ihn nicht nur verarschte?

Der Schwertkämpfer ließ von Sanjis Ohr ab und sah ihm in die Augen.
"Okay, ich helf dir auf die Sprünge...", begann er.
"Was denkst du, wenn du mich siehst?"

"Äh..., wie jetzt?"

Zorro verdrehte die Augen. "Denkt nach, und antworte dann...das kann doch nicht so
schwer sein..."

"Ah, okay..."

"Also, was denkst du?"

"Hmm...dass du dich noch nicht gekämmt hast?"

"Das ist nicht ganz das, auf was ich hinauswollte...."

"Okay...vielleicht, dass du dich noch unbedingt rasieren solltest?"

"Das machst du doch mit Absicht, oder?"

"Hmm...an was soll ich schon denken? Dass du Schwertkämpfer bist, überall mit
Narben übersäht, am liebsten irgendwo im Schatten liegst und pennst oder dieses
Kamikaze-Training absolvierst....oder vielleicht..."

"Halt die Klappe!", unterbrach ihn Zorro scharf und sah ihn mit einem plötzlich
ziemlich ernsten Blick an.
Er hob einen Arm und drückte damit Sanji gegen die Wand.
"Wenn du noch lange brauchst, um nachzudenken, kann ich ja zwischendurch auch mal
was loswerden", sagte er.
"Ich muss dir in dem Bezug nämlich auch noch was sagen...."

Sanjis Herz setzte einen Moment aus.
/Nee....oder?/

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

Mouh...that's it! ^^
Beeile mich mit dem nächsten Teil, versprochen!!!
Reviews? Her damit!!!!
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